
 Lernstandsanalyse
 Sonderpädagogischer Förderplan als Grundlage der 

zieldifferenten Beurteilung
 Förderplangespräche mit SchülerInnen und Eltern
 Beurteilung nach individuellem Bezugsrahmen (i. B. 

Note)
 Zeugnis mit zusätzlichen Bemerkungen bei i.B. Noten

 Fortschreibung sonderpädagogischer Förderplans als 
Grundlage der zieldifferenten Beurteilung

 Förderplangespräche mit SchülerInnen und Eltern
 Beurteilung nach individuellem Bezugsrahmen (i. B. Note)
 Zeugnis mit zusätzlichen Bemerkungen bei i.B. Noten

Grundschule
Gestaltung eines gelungenen Übergangs

Wiederholung und Vertiefung

 Hilfe beim Ankommen  
 Bündelung in sog. „I-Klassen“
 Sonderpädagogische Förderung überwiegend 

in der „I-Klasse“
 Zusammenarbeit mit Eltern & Schule
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individuelle Berufsberatung durch die
 Reha-Beratung der Agentur für Arbeit

SuS arbeiten zielgleich:
Aufhebung des 

sonderpädagogischen 
Förderbedarfs
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SuS arbeiten überwiegend zieldifferent

Neue Themen u. Inhalte

 sonderpädagogische Förderung in der Klasse
 und/oder in Kleingruppen
 Zusammenarbeit Eltern & Schule
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/9
Regelklasse

ESA nach Jahrgang 9

Flexmaßnahme

für 3 Schuljahre
(Klassenwechsel) mit 
sonderpädagogischer 

Förderung

Erster allgemeinbildender Schulabschluss ESAFörderschulabschluss

Berufsschule BBZ oder berufsvorbereitende Maßnahme

Gestaltung eines gelungenen Übergangs

individuelle 
Berufsberatung 

SuS arbeiten 
überwiegend 

zielgleich

Lerninsel
 Montagswerkstatt (praxisorientierte 

Berufsvorbereitung in Zusammenarbeit mit dem BBZ)
 Kernunterricht durch sonderpädagogische 

Lehrkräfte 
 Sonderpädagogischer Förderplan als Grundlage der 

zieldifferenten Beurteilung
 Förderplangespräche mit SchülerInnen und Eltern
 Beurteilung nach individuellem Bezugsrahmen (i. B. 

Note)
 Zeugnis mit zusätzlichen Bemerkungen bei i.B.  

Noten


